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VORSCHLÄGE FÜR GEBET IN EURER GEMEINDE



Als Christen in westlichen 
Industrieländern liegen uns unerreichte 
Völker, die gefühlt 'ganz weit weg' 
leben, nicht so nah. Dass unser Leben 
so komfortabel ist, scheint uns ganz 

selbstverständlich zu sein, und so ist die Neigung 
groß, es völlig 'auftragsvergessen' zu leben. Dass 
wir als Christen genau deswegen noch in dieser 
Welt leben, damit wir den Auftrag ergreifen 
und diese Welt für Jesus erreichen, steht nicht 
selbstverständlich auf unserer Agenda. 

Aber bis Jesus wiederkommt, muss das Evangelium 
allen Völkern gepredigt und zugänglich gemacht 
werden. Dafür braucht es Gebet, Investition und 
Einsatz. Wer für die Unerreichten betet, spendet 
oder selber geht, der investiert direkt in Gottes 
Herzensanliegen: Die Braut seines Sohnes soll 
vollständig werden, damit die himmlische Hochzeit 
stattfinden kann!

Faszination Indien 
Indien ist ein wunderschönes Land mit sehr liebenswerten Menschen ver-
schiedenster ethnischer Hintergründe sowie religiöser und politischer Ein-
stellungen. Um all die schönen Seiten Indiens zu beschreiben, reicht der 
Platz in diesem Heft nicht. Indien ist ein gewaltiger Ausdruck von Gottes viel-
fältiger Schöpfungskraft! „Entweder man liebt es oder man hasst es“, sagt ein 
bekanntes Reisesprichwort über Indien, das vielleicht eines der extremsten 
Länder der Welt sein mag. Es schockiert und berührt, es inspiriert und frus-
triert.

Gebet für Indien
Indien ist das Land der Hindus. Hindus sind Anbeter. Es fasziniert und er-
schreckt zugleich zu beobachten, mit welcher Hingabe die Menschen ihren 
Göttern Opfer darbringen, mit welcher Ehrfurcht sie ihnen begegnen und 
welche Bereitschaft sie haben, ihnen sich selbst und alles, was sie haben, zu 
geben.

Indien ist auch das Land des Yoga. „Der inzwischen jährlich gefeierte Inter-
nationale Yoga-Tag ist keine Veranstaltung, die für die Universalität und das 
Völkerverbindende des Yoga steht. Vielmehr geht es seinen indischen Initia-
toren um eine Instrumentalisierung des Yoga für hindu-fundamentalistische 
und rechtspopulistische Ziele.“ (viniyoga.de)

Gebet verändert die Welt 
	

Als Gemeinde beten



Gebetstag für Frauen 
& Mädchen in der 
hinduistischen Welt 

Darum beten wir
Die Situation von Frauen und Mädchen in Indien und der hinduistischen Welt ist ein 
brandaktuelles Thema. Mehr denn je werden die Rechte von Frauen und Mädchen mit 
Füßen getreten. Inzwischen gehört Indien weltweit zu den gefährlichsten Ländern für 
Frauen und Mädchen. Mehr denn je werden Mädchen in Indien vernachlässigt und ge-
tötet. Geschlechtsspezifische Abtreibung und Mädchenmord führen dazu, dass über  
60 Mio. Frauen in Indien fehlen. 

Saritha* wurde als viertes Mädchen in ihrer Familie geboren. Von ihren drei Schwestern 
hat nur eine überlebt. Ein Aufnahmeheim für unerwünschte Mädchen hat Saritha das 
Leben gerettet. Heute ist sie selbst Mutter von zwei Töchtern und bangt um das Leben 
ihres ungeborenen Kindes. Sie wird von ihrem Ehemann und ihrer Schwiegermutter 
bedrängt: „Wenn es wieder ein Mädchen ist, werden wir es töten!“ Ein Sprichwort in 
Indien sagt: „Ein Mädchen großzuziehen ist, als würde man den Garten des Nachbarn 
bewässern."

*Name geändert

24.01.2027 | NATIONAL GIRL CHILD DAY IN INDIA Wofür ihr beten könnt
»	 Jesaja 9,1 Betet für die Frauen und Mädchen, die in der Finsternis von Gewalt, 

Angst und Unterdrückung leben. Jesus, das Licht der Welt, soll ihnen aufstrahlen. 
Betet, dass ihnen Jesus und damit Hoffnung gebracht wird. 

»	 Lukas 4,18 Betet für Christen und Gemeinden, dass sie erfüllt vom Heiligen 
Geist Frauen und Mädchen gute Botschaft, Befreiung, Heilung, Hoffnung und 
Wiederherstellung bringen können. 

»	 Psalm 118,17 Betet für alle ungeborenen und geborenen Mädchen, die in Gefahr 
sind, getötet zu werden. Betet um Schutz und um Gottes Eingreifen, damit sie 
leben und nicht sterben.

»	 2.Chronik 7,14 Die Unterdrückung und Demütigung bis hin zur seelischen und 
körperlichen Zerstörung von Frauen und Mädchen ist eine nationale Schuld, die 
zum Himmel schreit. Betet um Überführung von Sünde und um Erlösung von dem 
Bösen für das ganze Land Indien.

Wie ihr beten könnt
In der Bibel finden wir unterschiedliche Formen, wie Gottes Volk im Alten und Neuen 
Testament seine Gebete vor Gott gebracht hat und wie wir es auch heute tun können:

»	 Mit Dank unserem Glauben an das mächtige Handeln Gottes Ausdruck verleihen  
… in allen Dingen lasset eure Bitte im Gebet und Flehen mit Danksagung vor Gott 
kund werden. (Phil 4,6) 

»	 Mit Lobpreis Gottes Sieg ausrufen  
Kommt, lasst uns dem HERRN zujubeln! Wir wollen ihn preisen, den Fels, bei dem 
wir Rettung finden! (Ps 95,1) 

»	 Mit Fürbitte Gottes Eingreifen erwarten  
Hört nie auf zu beten und zu bitten! Lasst euch dabei vom Heiligen Geist leiten. 
Bleibt wach und bereit. (Eph 6,18)

»	 Mit Gebeten der Bibel  
Lass dein Reich kommen. Dein Wille geschehe hier auf der Erde, so wie er im 
Himmel geschieht. (Vaterunser; Mt 6,10)

... damit Mädchen 

    leben dürfen



Gebetstag 
anlässlich des IDOY

Darum beten wir
Yoga ist eine alte körperliche, mentale und spirituelle Praxis, die ihren Ursprung in In-
dien und in der Religion des Hinduismus hat. Das globale Interesse an Yoga als einer 
populären Form von Gymnastik und einer Methode, die millionenfach zum erfolgrei-
chen Stressabbau angewandt wird, hat in den letzten Jahren rasant zugenommen. In-
zwischen praktizieren weltweit über 300 Millionen Menschen Yoga. Bei vielen stehen 
Fitness und ein verbessertes körperliches Wohlbefinden im Vordergrund, andere wer-
den durch spirituelle und meditative Aspekte angezogen. 

Auch in christlichen Kreisen wird Yoga vielfach anerkannt und praktiziert. Dabei tau-
chen vermehrt spezifisch angepasste „christliche“ Yoga-Formen auf wie „Christliches 
Yoga“ und „Holy Yoga“. Auf diese Weise bringt Yoga millionenfach Menschen mit ver-
schiedensten kulturellen und religiösen Hintergründen bewusst oder unbewusst unter 
den Einfluss hinduistischen Gedankenguts und in Verbindung mit einer Spiritualität, 
die ihre Wurzel im Hinduismus hat.

21.06.2027 | INTERNATIONAL DAY OF YOGA Wofür ihr beten könnt
»	 Johannes 8,32 Betet für Menschen, die durch Yoga mit hinduistischer Spiritualität 

in Berührung gekommen sind und dabei sind, sich immer mehr dafür zu öffnen. 
Betet, dass ihnen Jesus, der Weg, die Wahrheit und das Leben, verkündet wird, sie 
die Wahrheit erkennen und frei werden. 

»	 Matthäus 11,28 Betet für Menschen, die mit ihren körperlichen und seelischen 
Nöten Zuflucht und Hilfe im Yoga suchen. Betet, dass sie die Geister unterscheiden 
können, die sich mit Yoga verbinden und dass sie auf Jesus hingewiesen werden, 
der ihnen wirklich helfen kann. 

»	 2.Korinther 6,14–16 Betet für Christen und Gemeinden um ein klares 
Unterscheidungsvermögen im Blick auf Yoga. Betet um Buße und Umkehr, wo Yoga 
bereits Einlass gefunden hat und um den Mut und die Entschlossenheit, sich ganz 
und gar davon zu lösen.

»	 Offenbarung 22,17 Betet für Christen und Gemeinden, dass für sie Jesus allein 
die Quelle des Lebens ist und sie mit Leben erfüllt. Betet, dass Christen und 
Gemeinden immer mehr von der Liebe für die Dürstenden getrieben sind und sie 
zu Jesus rufen, der ihren Durst stillt – umsonst.

Wie ihr beten könnt
»	 Betet konkret für einzelne Menschen, die ihr kennt 

Yoga-Praktizierende in eurem Umfeld  
Menschen mit seelischen und körperlichen Nöten  
Menschen, die spirituell auf der Suche sind 
A  vielleicht kommt ihr mit diesen Menschen in Kontakt

»	 Betet konkret für eure Stadt und für die spirituellen Einflussbereiche
Yogazentren | Hinduistische Tempel | Esoterische Angebote  
A  hier bietet sich auch ein Entdeckungs- und Gebetsspaziergang an

»	 Betet konkret für eure Gemeinde und eure Leiter 

Download Heft „Yoga als Christ” 
gebetshaus-hamburg.de/images/pdf/Yogamag2025web.pdf

... damit Jesus 
     	 in Wahrheit 

angebetet wird



Gebetstag 
für die Unerreichten

Darum beten wir
Jedes Jahr am Pfingstsonntag richten Christen in der ganzen Welt ihren Blick auf die 
ca. 3 Milliarden Menschen weltweit, die keine Gemeinde, keine Bibel in ihrer Sprache 
und oft keine Christen in ihrer Umgebung haben. Von den ca. 17.000 Volksgruppen, die 
weltweit existieren, sind aktuell über 7000 Volksgruppen unerreicht – und damit bleibt 
einem Drittel der Weltbevölkerung der Zugang zum Evangelium verwehrt. 

„A Third Of Us“ (ein Drittel von uns) ist eine Bewegung, die sich dafür einsetzt, dass 
diese Menschen und Völker nicht vergessen werden und mobilisiert Christen und Ge-
meinden zum Beten, Geben und zum Gehen. Man geht davon aus, dass von 10 Euro, die 
als Spende für christliche Zwecke eingehen, gerade einmal 1 Cent zu den unerreichten 
Volksgruppen fließt. Nur ca. 3 % aller Missionare gehen in unerreichte Regionen und zu 
unerreichten Völkern. Laut einer Statistik gibt es pro unerreichte Volksgruppe weltweit 
mindestens 577 christliche Gemeinden. Was würde geschehen, wenn jede dieser Ge-
meinden regelmäßig für eine unerreichte Volksgruppe beten würde? Wir träumen von 
einer Bewegung im deutschsprachigen Raum, die im Gebet, mit Finanzen und durch 
aktive Mitarbeit an der großen Aufgabe mitwirkt, alle Volksgruppen zu erreichen! 

16.05.2027 |PFINGSTSONNTAG ALS „DAY FOR THE UNREACHED“ Wofür ihr beten könnt
»	 Johannes 4,35 Betet, dass die unerreichten Völker und Menschen in das Blickfeld 

der Christen und Gemeinden in Deutschland und weltweit rücken und betet, dass 
sich viele mobilisieren lassen, den Auftrag Jesu zu erfüllen. 

»	 Matthäus 9,38–39 Betet, dass viele Christen und Gemeinden wie Jesus tief bewegt 
werden von den Mengen an Menschen und Völkern, die keinen Zugang zum 
Evangelium haben und sterben, ohne jemals von Jesus gehört zu haben. Betet um 
eine starke, wachsende Gebetsbewegung für die Unerreichten.

»	 Römer 10,13–15 Betet, dass sich besonders in der jungen Generation viele 
zu denen senden lassen, die noch nie etwas von Jesus gehört haben. Betet, 
dass Gott Wege öffnet und für unsere Zeit heute Strategien offenbart, um den 
Missionsauftrag zu vollenden. 

»	 Philipper 4,19 Betet für die Freisetzung von Ressourcen und Finanzen, die es 
braucht, um Missionare zu senden, Bibelübersetzungen fertigzustellen u.v.m. 

Wie ihr beten und aktiv werden könnt
Menschen aus unerreichten Volksgruppen befinden sich zu Hunderten und Tausenden 
überall in unseren deutschen Städten und Dörfern. Dazu gehören Tausende von Stu-
denten genauso wie die unzähligen Geflüchteten aus Regionen in der Welt, die vom 
Evangelium völlig unerreicht sind. 

Betet konkret für euch selbst und für eure Gemeinde, dass Gott euch seine Liebe zu 
diesen euch fremden Menschen schenkt und ihr, wenn ihr sie seht, innerlich bewegt 
werdet wie Jesus. Fangt an, für diese Menschen in eurem Umfeld zu beten und nehmt 
wahr, wenn Gott euch Möglichkeiten zeigt, diese Menschen auf Jesus hinzuweisen. Sie 
könnten wie die Samariterin am Jakobsbrunnen die zukünftigen Missionare für ihr 
eigenes Volk werden. 

Weiterführende Links:
athirdofus.org/day-for-the-unreached/ (in Kürze auch in Deutsch)
unerreichte-volksgruppen.org/ 
www.youtube.com/watch?v=9s2H88HNUOs (Video Gangesebene Nordindiens)

... damit alle 
das Evangelium 

hören


